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Professorenlexika haben Konjunktur. Neben den vor einiger Zeit in IFB be-
sprochenen Verzeichnissen für Ingolstadt-Landshut-München und Heidel-
berg1 sind weitere etwa für Greifswald und Halle in Arbeit. 
Mit der Arbeit von Sabine Ahrens liegt nun auch ein Gesamtverzeichnis der 
Helmstedter Dozenten vor. Die 1810 aufgelöste Universität Helmstedt war 
eine vor allem bis 1700 gut frequentierte, bedeutende lutherische Hoch-
schule, an der eine Reihe von renommierten Lehrkräften wirkten. Stellver-
tretend seien nur der italienische Humanist Giordano Bruno2 (1548 - 1600) 
und der äußerst vielseitige Hermann Conring3 (1606 - 1681) genannt. Rund 
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400 Biographien von Professoren, Privatdozenten und Sprachmeistern hat 
Ahrens ohne Anspruch auf Vollständigkeit zusammengetragen. Die alpha-
betisch geordneten Biographien nennen zunächst Geburts- sowie Todesda-
tum und -ort. Es folgen Angaben zu Eltern, Ehepartnern und Kindern. Dann 
kommen die je nach Quellenlage mehr oder weniger ausführlichen Biogra-
phien, das Werkverzeichnis, manchmal sogar der Hinweis auf einschlägige 
Archivalien im Wolfenbütteler Staatsarchiv, dann die Belegstellen in biogra-
phischen Standardwerken sowie in spezieller Forschungsliteratur. Eine Be-
sonderheit des vorliegenden Verzeichnisses sind Nachweise von Wohnun-
gen in Helmstedt und von Grabstätten, was beides längst nicht bei jeder 
Person möglich war, aber im Erfolgsfalle doch wichtige zusätzliche perso-
nen- und lokalgeschichtliche Fakten liefert, auch wenn etliche Wohnhäuser 
und Grabstätten heute nicht mehr existieren. Manchen Artikeln ist ein Por-
trät beigegeben. Beschlossen wird das Werk nach dem Quellenverzeichnis 
durch ein Personenregister, das zusätzlich die in den Artikeln genannten 
Personen erschließt. 
Die Artikel sind gründlich recherchiert. Dies liegt in erster Linie daran, daß 
Ahrens sehr solide Vorarbeiten heranziehen konnte und die Forschungslük-
ke längst nicht so klaffend war wie die Herausgeber im Geleitwort betonen. 
Immerhin hatte schon Paul Zimmermann in der Edition des ersten Bandes 
der Helmstedter Universitätsmatrikel ein Professorenverzeichnis der Jahre 
1574 - 1636 veröffentlicht,4 das William Kelly für die theologische,5 Werner 
Kundert für die juristische6 und Michaela Triebs für die medizinische Fakul-
tät7 ergänzten. Auf diese Weise nicht abgedeckt waren die Dozenten der 
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philosophischen Fakultät nach 1636, von denen aber Kundert die für die 
juristische Fakultät besonders wichtigen Professoren der Politik, Ethik und 
angewandten Philosophie zusätzlich berücksichtigt hatte. Unverständli-
cherweise ist gerade Kundert im Gegensatz zu Zimmermann, Kelly und 
Triebs der Bearbeiterin entgangen. 
Angesichts der alphabetischen Gliederung wäre ein Register bzw. ein zu-
sätzliches Professorenverzeichnis nach Fakultäten wie etwa im erwähnten 
Heidelberger Gelehrtenlexikon sehr hilfreich gewesen. Letzteres Ver-
zeichnis, von Ahrens nicht berücksichtigt, liefert im Einzelfall, etwa bei Va-
lentin Forster (1530 - 1608), auch wichtige, manchmal abweichende Daten 
für Helmstedt. Forsters Todesdatum gibt Drüll mit 28.10.1608, Ahrens mit 
14.08.1608 an. 
Die dargebotene Personalbibliographie hätte man besser als Auswahlbi-
bliographie kenntlich gemacht. Sie läßt sich nicht nur durch Nationalbiblio-
graphien wie das VD 17, sondern gerade auch für das universitäre Helm-
stedter Schrifttum durch die Dissertationenbibliographien von Kelly, Kundert 
und Triebs trefflich ergänzen und präzisieren. 
Fazit: Ein nützliches Nachschlagewerk für die gesamte Helmstedter Dozen-
tenschaft, wenn auch, da nur zwei Jahre für das Projekt zur Verfügung 
standen, nicht so in die Tiefe gehend wie die Heidelberger und Ingolstädter 
Verzeichnisse, allerdings auch nicht nur für Wissenschaftler bestimmt. Eine 
intensive Auswertung der für Helmstedt umfassend vorliegenden Vorle-
sungsverzeichnisse hätte vermutlich noch so manche Ergänzung bei den 
sogenannten Privatdozenten gebracht. Biographien sind weitgehend referie-
rend, es wird keine kritische Einordnung in die jeweilige Fachgeschichte 
versucht, was einen einzelnen Bearbeiter auch überfordern muß. 
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